
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 42 (1926)

Heft: 6

Buchbesprechung: Literatur

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sir. 6 gilHftr. fchitseij. ÇrtMbini.*3citmtg („SJleifterblatt") 65

fd^Iiefet nach Vornahme einer jech^projeniigen Verjlnfmtg
bes anlageïapitafê mit einem Stetngerolnn non 845,842
granfen ab. 3m S3ubget mar ein foldjer non 583,100
iranien norgefehen. ©er ©efc^äftsberic^t fteUt feft, baß
ba§ gahr 1925, gletd) feinen Vorgängern, al§ eine

Veriobe ruhiger SBeiterentmidtlung bezeichnet roerben ïann.
3m Dîtober rourbe ber ©alpreté im Stabtbejirî um
2 Stoppen, b. i). auf 30 Wappen, ermäßigt. 9»« ßof§=
gefdbäff i)errf(|te eine fiarîe Vaiffe, fo baß trot) ber 3lb --

fafenermebrung non 20 % bie ©innahmen um 8 °/o hinter
bem Vorjahr prücfblieben. ©inen geringem ©rtrag
brachte auch ba§ Slmmoniafroaffer, ba§ nur nach gran!»
retdb »erfäuflicb mar. dagegen geftaltete fib ber 3ibfa|
für ben ïeer unermartet erfreulich, fo baß ber ©rlö§
au§ biefem Sîebenprobuft ben SïuëfaH im Äof§gef(pft
wettmachte.

©te ©alerjeugung belief ftdh im 3ahre 1925
auf 12,1 SJiilIionen m®, gegen 11,5 SJliHionen im Vor»
iaht- @§ ergibt fich für 1925 ein ®ur<hf<hnitt§ga§Der=
brauch pro Kopf non 102,2 m®.

SSßaffernerforgung. Ober bie 6»projentige Ver»
îtnfung bei fchulbigen Kapital unb bie erftmali auf
3®/o erijö^te Émortifation bei StnlagefapitaÜ binaui
ergibt ftdh ein Steinertrag non 280,259 gr., gegen einen
bubgetierten non 122,000 gr. ©lefer ©rtrag ift roefent=
tief) beeinflußt burets bie norgenommene ©rßößung ber
^ßaffermiete. ©er burt^fcßnittlicf)e SBafferoerhrauch pro
ßopf betrug 359 Siter.

Qnftallationiabteitung. ©er ®efchäft§5erichi
fiellt feft, baß tro£ bem abflauen ber Vauiätigteit bie

OtaftaUationiabteitung ein günftigei ©efc^äftsjaßr p tser»

îei^nen bat. Stadb abpg ber 6»projentigen Verjlnfung
ergibt ftdh ein Sîeingerotnn non 50,638 gr. ®ai Vubget
fab ein ©efijtt non 3500 gr. nor.

©aSmert Dlten 31.»©., Dlten. infolge ber Ste=

tuition bei ©aipreifei, ber im Vorjahr 40 Stp. betrug,.
auf 37,5 Stn. im erften unb 35 Stp. im zweiten §att>»
iabr roeifen bie ©Innahmen für ©aifonfum trob gefiet»
gerter ©aiabgabe einen StüdEgang non 485,691 gr. auf
462,533 • gr. im $abr 1925 auf. ©er Vruttoertrag bei
Betriebes mit ©tnfchluß ber ©rträgniffe bei Vrifettier»
Betriebes unb bei 3nfiaüation§= unb SBarengefdEjaftei
beträgt 277,331 gr. gegenüber 294,503 gr. im Vorjahr,
^ie 3tbfdi)reibungen auf anlagen ufro. betragen 60,844
Staufen (1924 97,376 gr.). ®ie ginfen belaufen [ich
auf 76,601 granfen (81,027 gr.) unb bie Unfofien auf
108,334 gr. (114,895 gr.). auf ©ebitoren mürben
4121 gr. (806 gr.) abgetrieben. ©er Steingemtnn be=

läuft ft auf 24,429 gr. gegenüber 398 gr. im Vor«
!<%• Stadb mehrjährigem Unterbrach gelangt erftmali
lieber eine ©ioibenbe non 5 °/o auf bai aftlenïapital
uon 600,000 gr. jur auijahlung. ®ie anlagen ftehen
«"t 1,855,362 gr. (1,896,187 gr.) ju Vucß. ®ie ®e»
leUfc^aft hat 1,200,000 gr. Obligationen auiftehenb,
wonon mte im Vorjahr 105,000 gr. im qSortefeuiüe ber
@efeüfct)aft liegen. ®ie Krebitoren unb Vanfen haben
241,966 gr. (307',728 gr.) p forbern.

®Ute ©iäjftgtter ©rabmale. ©Ine (Sammlung non 200
Ujaßftäbtidt) gezeichneten aufnahmen non^sani ©itel,
Stegternngsbaurat I. Klaffe, SBürjburg. ißreii 3 3JÎE.

unmittelbarem Vejuge buret) ben Verfaffer; ohne
Vortc unb Verpadhntg. Verlag: Stegierungibaurat
®itet in SBürjburg, ©einiheimfiraße 13.

®ie Veröffentlichung mirb jebem arc^iteften, Vilb=
Dauer, ©telnmehmeifter, Verwaltung?» unb Vaubeamten,

jebem ©etftlidfjen, Sehrer, griebhofbeamten, jebem ®enf=
malipfleger, $eimattué= unb Kunftfreunb mancherlei
anregung bringen, ©ai baprifdtie ©taatimlnifterium
bei gnnern unb bai ©taatiminifterium für Unterricht
unb Kultui haben burets eine 3ufct)ußteiftung bie Ver»
öffentHchung biefer arbeit ermöglicht unb hterburch mefent»
Itch bap beigetragen, baß ber Verfaufipreti fo niebrig
gehatten roerben îonnte.

te 1er teils. — 3t Me telis.
fîiiêi,

MB. C8acStmff>> Sttnfdl» sss* a«5eÜ8ge(HC§e nsexbes
sœê« biefe IHwörtE aidht »afgESniKase« | bnarüge ^njetgen
gehbse« i» bets Sttfernteatcil bei StatteS. — ®en gragea,
wetdje atf^eine» foHe», »eBe man 50 Sii.
in llaclee (für gufettbmtg ber Offerten) unb ttsemt bie grage
mit übreffe oe.§ gragefteHerS erfcheinen foü, 20 13. beilegen.

leise SRcsrles miigefciiäü derbes, Isss bie gsngt
sis|t ssfgessstmes snerbes.

211. Sßer bat eine gebrauste SSanbfäge mit Xtennapparat,
700—800 mm iHoüen, abzugeben? Offerten an SBinj. ^îfifter,
3lüi§bofen (fiujern).

212. SSÎer liefert Seinen @tanj»S?laffenartitel auS SBeffing»
ober Kupferblech Offerten an g. gnbermaur, $ted)§lerei, SBerned
(Dlbeintal).

213. könnte man abgelaufenen ßauftoßeti, 600 mm ®urdj=
meffer, SSanbagen (©tablteife) aufstehen? 3)ie 5Räber ftnb ©art'
guh- >itn men tonnte man ftcb für 9tulfübiung biefer Arbeit
nser.ben? Offerten unter ®Sjiffre 213 an bie @£peb.

214. SBer £)at meieren «gifenbrafjl, 3—4 mm part, wenn
and) gebraucht, fonsie gebrauchte SBoübanbeifen jutn glectiing»
binben sc., abzugeben? Offerten unter ©biffre 214 an bie djpeb.

215. SBer bat ©pedfteinmebt al§ SIbgang billig abzugeben?
Offerten an 5ßohfa<h 5265 @eon (älargau).

216. SBer befagt fth mit ©tagemgeipngen Offerten
unter ©biffre 216 an bie ©peb.

217. SBel^e ginn a liefert faubere, bmhene Sreppentritte,
100x30 cm unb 4,5 cm bid, fertig ober nur 50 mm fiart ï
greife per @tüd ober per m" an ©. @cbenfer, Schreinerei, ©reisen»
bach (©olotburn).

218» SBelcbe girma liefert 1500 @tüd ©fdjenftiele, pge;
fchnitten, 1,40 m lang, 42/65 mm, in fauberer, afireiner unb ge=
funber SBare? Sieferfrift in 30—40 Sagen. Offerten mit 5ßrci§»
angabe franfo Station ©erjogenbudjfee an ©rnft SBälti, ©olj»
marenfabrit, ©etmenbaufen (Sern).

219= Sßer batte eine 2teilige, f^miebeiferne SHiemenfheibe
oon ca. 88 cm 0, ca. 12 cm ©reite unb 45 mm ©obrung günfttg
abzugeben? Offerten unter ©piffre 219 an bie ©jspeb.

WERNZiUO-MHSGHflEM
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schließt nach Vornahme einer sechsprozentigen Verzinsung
des Anlagekapitals mit einem Reingewinn von 845,842
Franken ab. Im Budget war ein solcher von 583,100
Franken vorgesehen. Der Geschäftsbericht stellt fest, daß
das Jahr 1925, gleich seinen Vorgängern, als eine

Periode ruhiger Weiterentwicklung bezeichnet werden kann.

Im Oktober wurde der Gaspreis im Stadtbezirk um
2 Rappen, d. h. auf 30 Rappen, ermäßigt. Im Koks-
geschäft herrschte eine starke Baisse, so daß trotz der Ab-
satzvsrmehrung von 20 °/° die Einnahmen um 8 hinter
dem Vorjahr zurückblieben. Einen geringern Ertrag
brachte auch das Ammoniakwaffer, das nur nach Frank-
reich verkäuflich war. Dagegen gestaltete sich der Absatz
sür den Teer unerwartet erfreulich, so daß der Erlös
aus diesem Nebenprodukt den Ausfall im Koksgeschäft

wettmachte.
Die Gaserzeugung belief sich im Jahre 1925

auf 12,1 Millionen rr^, gegen 11,5 Millionen im Vor-
jähr. Es ergibt sich für 1925 ein Durchschnittsgasver-
brauch pro Kopf von 102,2

Wasserversorgung, über die 6-prozentige Ver-
Zinsung des schuldigen Kapitals und die erstmals auf

erhöhte Amortisation des Anlagekapitals hinaus
ergibt sich ein Reinertrag von 280,259 Fr., gegen einen
budgetierten von 122,000 Fr. Dieser Ertrag ist wesent-
lich beeinflußt durch die vorgenommene Erhöhung der
Wassermiete. Der durchschnittliche Wasserverbrauch pro
Kopf betrug 359 Liter.

Jnstallationsabteilung. Der Geschäftsbericht
stellt fest, daß trotz dem Abflauen der Bautätigkeit die

Jnstallationsabteilung ein günstiges Geschäftsjahr zu ver-
zeichnen hat. Nach Abzug der 6-prozentigen Verzinsung
ergibt sich ein Reingewinn von 50,638 Fr. Das Budget
sah ein Defizit von 3500 Fr. vor.

Gaswerk Ölten A.-G., Ölten. Infolge der Re-
duktion des Gaspreises, der im Vorjahr 40 Rp. betrug,
auf 37,5 Rv. im ersten und 35 Rp. im zweiten Halb-
jähr weisen die Einnahmen sür Gaskonsum trotz gestsi-
gerter Gasabgabe einen Rückgang von 485,691 Fr. auf
462,533 - Fr. im Jahr 1925 auf. Der Bruttoertrag des
Betriebes mit Einschluß der Erträgnisse des Brikettier-
betriebes und des Installations- und Warengeschäftes
beträgt 277,331 Fr. gegenüber 294,503 Fr. im Vorjahr.
Die Abschreibungen auf Anlagen usw. betragen 60,844
Franken (1924 97,376 Fr.). Die Zinsen belaufen sich

auf 76,601 Franken (81.027 Fr.) und die Unkosten auf
498,334 Fr. (114,895 Fr.). Auf Debitoren wurden
4421 Fr. (806 Fr.) abgeschrieben. Der Reingewinn be-

läuft sich auf 24,429 Fr. gegenüber 398 Fr. im Vor-
lahr. Nach mehrjährigem Unterbrach gelangt erstmals
wieder eine Dividende von 5°/o auf das Aktienkapital
von 600,000 Fr. zur Auszahlung. Die Anlagen stehen
w't 1,855.362 Fr. (1,896,187 Fr.) zu Buch. Die Ge-
sellschaft hat 1,200,000 Fr. Obligationen ausstehend,
wovon wie im Vorjahr 105.000 Fr. im Portefeuille der
Gesellschaft liegen. Die Kreditoren und Banken haben
441.966 Fr. ^307,728 Fr.) zu fordern.

Literatur»
Alte Eichstätter Grabmale. Eine Sammlung von 200

maßstäblich gezeichneten Aufnahmen von Hans Eitel,
Regierungsbaurat I. Klasse, Würzburg. Preis 3 Mk.
bei unmittelbarem Bezüge durch den Verfasser; ohne
Porto und Verpackung. Verlag: Regierungsbaurat
Eitel in Würzburg, Seinsheimstraße 13.

Die Veröffentlichung wird jedem Architekten, Bild-
MUer, Steinmetzmeister, Verwaltungs- und Baubeamten,

jedem Geistlichen, Lehrer, Friedhofbeamten, jedem Denk-
malspfleger, Heimatschutz- und Kunstfreund mancherlei
Anregung bringen. Das bayrische Staatsministerium
des Innern und das Staatsmtnifterium für Unterricht
und Kultus haben durch eine Zufchußleistung die Ver-
öffentlichung dieser Arbeit ermöglicht und hierdurch wesent-
lich dazu beigetragen, daß der Verkaufspreis so niedrig
gehalten werden konnte.

Z« tztt Pnstî. — M Aê Pré
MAW-

MS. Wsrêimss-. Ta«fch- ««d AtHettSgessche werde«
«à» diese Rubrik Sicht ««fMSBWW-e«; derartige Anzeige«
gehöre« w den Jsseratestei! des Blattes. -- Den Frage«,
welche ^sstes Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV TtS.
t« Marke« (für Zusendung der Offerten) und wen« die Frage
mit Adresse oes Fragestellers erscheine» soll, SS GtS. beilege«.
We«« kewe Marke« mitgeschickt wsedes, ê«MN die FroZe
Sicht ssfgesBNtWes werde«.

S11 Wer hat eine gebrauchte Bandsäge mit Trennapparat,
700—800 mm Rollen, abzugeben? Offerten an Vinz. Pfister,
Altishofen (Luzern).

SIS. Wer liefert kleinen Stanz-Massenartikel aus Messing-
oder Kupferblech? Offerten an I. Jndermaur, Drechslerei, Berneck
(Rheintal).

SIS. Könnte man abgelaufenen Lausrollen, 600 mm Durch-
messer, Bandagen (Stahlreife) aufziehen? Die Räder sind Hart-
guß. An wen könnte man sich für Ausführung dieser Arbeit
wenden? Offerten unter Chiffre 213 an die Exped.

S14. Wer hat weichen Tisendraht, 3—4 mm stark, wenn
auch gebraucht, sowie gebrauchte Wollbandeisen zum Fleckling-
binden :c., abzugeben? Offerten unter Chiffre 214 an die Exped.

SI3. Wer hat Speckfteinmehl als Abgang billig abzugeben?
Offerten an Postfach 5265 Seon (Aargau).

S1K. Wer befaßt sich mit Etagen-Heizungen? Offerten
unter Chiffre 210 an die Exped.

21?. Welche Firma liefert saubere, buchene Treppentritte.
100x30 cm und 4.5 cm dick, fertig oder nur 50 mm stark?
Preise per Stück oder per m" an H. Scheuker, Schreinerei, Gretzen-
bach (Solothurn).

S18. Welche Firma liefert 1600 Stück Eschenstiele, zuge-
schnitten, 1,40 m lang. 42/05 mm. in sauberer, astreiner und ge-
sunder Ware? Lieferfrist in 30—40 Tagen. Offerten mit Preis-
angabe franko Station Herzogenbuchsee an Ernst Wälti, Holz-
Warenfabrik, Hsimenhausen (Bern).

SIS- Wer hätte eine Steilige, schmiedeiserne Riemenscheibe
von ca. 88cm O, ca. 12 cm Breite und 45 mm Bohrung günstig
abzugeben? Offerten unter Chiffre 219 an die Exped.

W. Wölk, Ingenieur MM. Wi à weiss Züüriä


	Literatur

